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Instrument: Praktikumsplätze und Schulpartnerschaft

Diese Instrumente dienen sowohl der Gewinnung geeigneter Auszubildender als auch der Verbesserung der Außenwahrnehmung Ihres Unternehmens in Ihrer Region. Die Kooperation mit einer Schule kann von der Bereitstellung von Praktikumsplätzen über die Beteiligung von Unternehmensangehörigen an einzelnen Schulstunden bis zu gemeinsamen Projekten reichen. Je nach Zielsetzung sind weitere Vorbereitungen zu treffen: 

· An welche Schulformen wollen Sie sich wenden?

· Welche Mitarbeiter sollen eingebunden werden?

· Sollen auch Kooperationen über das Angebot von Praktika hinaus angeboten werden? Wie regelmäßig sollen Kooperationen erfolgen?
· Wer könnte im Unternehmen oder außerhalb hierfür Ideen entwickeln?
Hinweise zur Umsetzung: 

1. Es gibt zahlreiche Projekte zur Unterstützung des Übergangs von der Schule in den Beruf. Erkundigen Sie sich bei den Kammern oder durch eine kurze Internet-Recherche, ob in Ihrer Region etwas Passendes für Sie dabei ist.

2. Kontaktieren Sie die relevante Schule und finden Sie heraus, welche Personen an der Schule für Berufswahlorientierung bzw. die Betreuung von Praktika zuständig sind. 

3. Informieren Sie die schulischen Ansprechpartner über Ihren Betrieb und Ihr konkretes Angebot. Können Sie die Schule mit einer konkreten Leistung unterstützen (Unterrichtsbesuche, Bewerbungsberatung, gemeinsame Leistungserstellung mit Schülern für einen guten Zweck, etc.)?

4. Treffen Sie mit dem Ansprechpartner der Schule eine konkrete Vereinbarung über die gemeinsamen Aktivitäten (wer tut wann was?).

5. Besprechen Sie Ihr Anforderungsprofil an Praktikanten und potenzielle Auszubildende mit der schulischen Ansprechperson.

6. Stellen Sie in Ihrem Unternehmen eine Betreuung der Praktika oder der Schulpartnerschaft sicher. Die Betreuung sollte für die gesamte Dauer des Praktikums gewährleistet sein und idealerweise durch einen Ansprechpartner erfolgen (-> Teambesprechung, -> Mitarbeitergespräch).
7. Nutzen Sie Ihre Aktivitäten für Ihre Öffentlichkeitsarbeit. Organisieren Sie einen Pressetermin oder kontaktieren Sie den lokalen Radiosender für einen kleinen Beitrag, bei dem Ihre Auszubildenden und Praktikanten zu Wort kommen (-> Leitfaden Unternehmensauftritt).
Verweise auf im Text genannte Instrumente und Leitfäden:
· -> Mitarbeitergespräch
· -> Teambesprechung
· -> Leitfaden Unternehmensauftritt
Weiterführende Quellen und Literatur:

Beispielhaft für NRW: 

· http://www.partner-fuer-schule.nrw.de

· http://www.bildungswerk-nrw.de/sw.html
Haftungsausschluss

Bitte beachten Sie, dass die aufgeführten Quellen/Links nur eine Auswahl darstellen. Wir weisen darauf hin, dass für die Inhalte externer Links und Quellen keine Verantwortung übernommen werden kann. Weiterhin existiert eine Vielzahl an Angeboten, die wir an dieser Stelle nicht vorstellen können. 
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